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1. Installation 

1.1 Voraussetzungen 

Voraussetzung für die Nutzung von iTiNa ist ein Topfield-Festplattenreceiver der SRP-2xx0 Reihe mit 

einer beliebigen Firmware.  

Beim SRP-24x0 muss die aktuelle FirmwareTMS.dat aufgrund eines Fimwareproblems bis auf 

weiteres immer im gleichen Verzeichnis wie die iTiNa.tap Datei liegen. 

Desweiteren wird zum Installieren von iTiNa Zugriff auf die Festplatte des Receivers benötigt. Die 

Übertragung des TAPs findet in der Regel per LAN-Verbindung mit einem FTP-Programm (Filezilla) 

statt. Eine Anleitung zur FTP-Konfiguration ist im Topfield Wiki zu finden. 

Ein Transfer per USB-Stick ist auch möglich, dazu ist eine Anleitung im Topfield-Forum zu finden. 

Zum Entpacken der Downloaddateien wird ein Zip-Format kompatibles Programm benötigt, als 

Beispiel das Open-Source-Programm 7-Zip. 

 

1.2 Bezugsquellen 

Der Download von iTiNa ist auf der Homepage unter der Rubrik Downloads in folgende Pakete 

aufgeteilt: 

¶ Für das Satellitenreceivermodell (DVB-S): 

- ohne Logo 

- mit Logo 

¶ Installationshandbuch TMS /  Handbuch (wird nachgeliefert) 

 

 

 

Alle TAP-Downloadpakete enthalten bereits die korrekte 

Ordnerstruktur im Archiv! 
 

 

  

http://www.topfield.cc/files/Firebird/FirmwareTMS.dat
http://sourceforge.net/projects/filezilla/
http://topfield.abock.de/wiki/index.php/FTP_für_den_SRP_2100_einrichten
http://www.topfield-europe.com/forum/showthread.php?t=31475
http://www.7-zip.org/
http://www.itina.de/
http://www.itina.de/downloads.php
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1.3 Enthaltene Dateien 

Die TAP-Downloadpakete von iTiNa enthalten folgende Ordner und Dateien: 

 ProgramFiles/  FirmwareTMS.dat 

 

 ProgramFiles/AutoStart iTiNa.tap 

iTiNa TAP-Datei 

 ProgramFiles/Settings/iTiNa iTiNa_GD_TMS16_Pic43.db 

iTiNa_GD_TMS16_Pic169.db 

ausgelagerte Grafikdateien für iTiNa 

 ProgramFiles/Settings/iTiNa iTiNa_Wordlist.db 

Wortvorschläge für Suchbegriffe 

 ProgramFiles/Settings/iTiNa iTiNa_PublicVersion.bin 

Testlizenz Level 2 (falls vorhanden) 

 ProgramFiles/Settings/Fonts Speicherort der TrueType-Fonts im binären 

Format (*.fnt) für den in iTiNa integrierten 

Fontmanager (Level 3 Funktion) 

  

ProgramFiles/  Settings/iTiNa/  

Logos_Qt43/Radio 

ProgramFiles/  Settings/iTiNa/  

Logos_Qt43/Radio_Small 

ProgramFiles/  Settings/iTiNa/  

Logos_Qt43/TV 

ProgramFiles/  Settings/iTiNa/  

Logos_Qt43/TV_Small 

Radio-/TV-Logos im Quicktime-Style im 

Format 4:3 

Dateiendung qtl = normale Größe 

Dateiendung qsl = schmale Größe 

 ProgramFiles/  Settings/iTiNa/  

Logos_Qt169/Radio 

ProgramFiles/  Settings/iTiNa/  

Logos_Qt169/Radio_Small 

ProgramFiles/  Settings/iTiNa/  

Logos_Qt169/TV 

ProgramFiles/  Settings/iTiNa/  

Logos_Qt169/TV_Small 

Radio-/TV-Logos im Quicktime-Style, Format 

16:9 

Dateiendung qtl = normale Größe 

Dateiendung qsl = schmale Größe 
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ProgramFiles/  Settings/iTiNa/  

Logos_TMS43/Radio 

ProgramFiles/  Settings/iTiNa/  

Logos_TMS43/Radio_Small 

ProgramFiles/  Settings/iTiNa/  

Logos_TMS43/TV 

ProgramFiles/  Settings/iTiNa/  

Logos_TMS43/TV_Small 

Radio-/TV-Logos im TMS-Style, Format 4:3 

Dateiendung qtl = normale Größe 

Dateiendung qsl = schmale Größe 

 

ProgramFiles/  Settings/iTiNa/  

Logos_TMS169/Radio 

ProgramFiles/  Settings/iTiNa/  

Logos_TMS169/Radio_Small 

ProgramFiles/  Settings/iTiNa/  

Logos_TMS169/TV 

ProgramFiles/  Settings/iTiNa/  

Logos_TMS169/TV_Small 

Radio-/TV-Logos im TMS-Style, Format 16:9 

Dateiendung qtl = normale Größe 

Dateiendung qsl = schmale Größe 

 

Bitte alle Dateien inklusive Ordnerstruktur auf die Festplatte des PCs entpacken (extrahieren). 

Momentan stehen nur die im Downloadpaket integrierten Logos zur Verfügung.  Ein erweitertes 

Angebot (Format 16:9 und TMS-Style) ist in Planung. 
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1.4 Schnellinstallation 

 

Vor einem Update ist iTiNa zu beenden, um das korrekte Überschreiben der Dateien zu 

gewährleisten. Wird durch ein Update das Datenbankformat von iTiNa geändert, ist ein 

neuer Scan nötig. ITiNa meldet dies mit einer Anzeige am Bildschirm und warnt vor 

Datenverlust. Suchwortlisten und Einstellungen bleiben aber erhalten! 

 

Die in diesem Kapitel beschriebene Installationsmethode bewirkt, dass iTiNa 

bei jedem Start des Receivers automatisch geladen wird! 

Soll iTiNa nur manuell zur Probe gestartet werden, muss entweder die Datei iTiNa.tap anschließend 

aus dem Ordner AutoStart in den Ordner ProgramFiles verschoben werden oder nach dem im Kapitel 

1.5,  

 

Manuelle Installation beschriebenen Installationsverfahren installiert werden. 

Für die Schnellinstallation wird eine bestehende Netzwerkverbindung zum eingeschalteten Receiver 

und ein FTP Programm (siehe Kapitel 1.1, Voraussetzungen) benötigt. In dieser Beschreibung wird 

Filezilla verwendet. 

Vor dem Beginn der Installation von iTiNa ist eine Einstellung in den Settings von Filezilla zu ändern. 

5ŀȊǳ CƛƭŜȊƛƭƭŀ ǀŦŦƴŜƴ ǳƴŘ ǳƴǘŜǊ α.ŜŀǊōŜƛǘŜƴκ9ƛƴǎǘŜƭƭǳƴƎŜƴά bei αMaximale Anzahl der gleichzeitigen 

«ōŜǊǘǊŀƎǳƴƎŜƴά eine 1 eintragen. 

 

 

Für die Installation sind die folgenden Schritte durchzuführen. 

http://sourceforge.net/projects/filezilla/
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 Filezilla starten und eine FTP-Verbindung zum TMS herstellen:  

 Server = IP des TMS (Beispiel: 192.200.55.98) 

 Benutzername = guest 

 Passwort = 0000 

 Port = 21 

 Verbinden drücken 

 Falls im Menü des TMS andere Werte für Benutzernamen und Passwort vergeben 
wurden, sind diese zu verwenden. 

 Bei erfolgreicher Verbindung sollte bei  der Festplatteninhalt des TMS angezeigt 
werden. Dort ist nichts weiter auszuwählen. 

 Speicherort des entpackten iTiNa-Downloadpaketes auswählenΣ ǎƻ Řŀǎǎ Χ 

 der ¦ƴǘŜǊƻǊŘƴŜǊ αtǊƻƎǊŀƳCƛƭŜǎά ŘŜǎ 5ƻǿƴƭƻŀŘǇŀƪŜǘŜǎ im Bereich  zu sehen ist. In 

den Fenstern  und  muss vor dem Kopiervorgang der Ordner αProgramFilesά 
dargestellt werden. 
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 ½ǳƳ YƻǇƛŜǊŜƴ Ƴǳǎǎ ƴǳƴ ŘŜǊ hǊŘƴŜǊ αtǊƻƎǊŀƳCƛƭŜǎά ŀǳǎ CŜƴǎǘŜǊ markiert werden 

und mit gedrückter linker Maustaste per Drag&Drop in das Fenster gezogen 
werden. Dort werden nun die zu transferierenden Dateien gelistet, siehe folgendes Bild. 

 

 

 

 Zum Starten des Kopiervorganges die Tasten Strg&P oder  in der Titelleiste 
drücken. Anschließend werden alle nötigen Ordner angelegt und sämtliche Dateien 
kopiert. (je nach Downloadpaket incl. Senderlogos) 

 Für den ersten Start von iTiNa ist nun ein Neustart des Receivers durchzuführen. Alle 
weiteren Schritte sind im Kapitel 2, Erster Start nachzulesen. 

 

 

 

Die Namen der Senderlogo-Dateien müssen dem Namen der Sender entsprechen, ohne 

Leer- und Sonderzeichen! Beim Entpacken kann es vorkommen, dass Umlaute wie 

αŅΣǀΣǸά ƴƛŎƘǘ ǊƛŎƘǘƛƎ ŘŀǊƎŜǎǘŜƭƭǘ ǿŜǊŘŜƴΦ 5ƛŜǎŜ 5ŀǘŜƛŜƴ ƳǸǎǎŜƴ ŜƛƴȊŜƭƴ ōŜŀǊōŜƛǘŜǘ 

(umbenannt) werden und die Zeichen durch die entsprechenden Buchstaben ersetzt 

werden. 
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1.5 Manuelle Installation  

 

Vor einem Update ist iTiNa zu beenden, um das korrekte Überschreiben der Dateien zu 

gewährleisten. Wird durch ein Update das Datenbankformat von iTiNa geändert, ist ein 

neuer Scan nötig. ITiNa meldet dies mit einer Anzeige am Bildschirm und warnt vor 

Datenverlust. Suchwortlisten und Einstellungen bleiben aber erhalten! 

 

Damit iTiNa den vollen Funktionsumfang bieten kann und beim Einschalten des Receivers 

automatisch startet, muss das TAP in den Ordner αAutoStartά kopiert werden. Daraus ergibt sich 

folgende Kopierliste: 

 

 
Fehlende Ordner sind unbedingt mit der exakten Schreibweise anzulegen! 

 

 Ordner auf Topfield HDD Dateien 

 ProgramFiles/AutoStart/ 

 

iTiNa.tap 

 ProgramFiles/Settings/iTiNa/ iTiNa_GD_TMS16_Pic43.db 
iTiNa_GD_TMS16_Pic169.db 

 

ProgramFiles/  Settings/iTiNa/ iTiNa_Wordlist.db1 

 ProgramFiles/Settings/iTiNa/ iTiNa_PublicVersion.bin 

(falls vorhanden) 

 ProgramFiles/  

 

FirmwareTMS.dat2 

 

Zum Kopieren der Dateien muss der Topfield eingeschaltet sein und per LAN Verbindung ins 

Netzwerk eingebunden sein (siehe Topfield SRP Handbuch oder Topfield Wiki). Für den 

Kopiervorgang empfehlen wir das FTP-Programm αFilezillaάΦ 

 

 

 

 

                                                           
1 Diese Datei ist zum Betrieb nicht unbedingt notwendig. Sie ist für Wortvorschläge bei der Programmierung von den 

sog. Tinas verantwortlich. Dazu aber mehr im ausführlichen Handbuch. 

2 Nutzer von Filer oder anderen TAPs haben ggf. einen Ordner /ProgramFiles/Settings/,  der die Datei Firmware.dat 

bereits enthält. Dies ist auch für iTiNa ausreichend. 

http://topfield.abock.de/wiki/index.php/FTP_für_den_SRP_2100_einrichten
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1.5.1 Hinzufügen der Senderlogos 

Es ist möglich, dass in iTiNa die Logos der Sender eingeblendet werden. Dies dient, neben einem 

ansprechenden Aussehen der iTiNa-Oberfläche, vor allem der Übersichtlichkeit und dem schnelleren 

Überblick. 

Je nach Downloadpaket von iTiNa wird bereits ein Grundstock an Senderlogos mitgeliefert. Diese 

sollten für einen Großteil der üblich zu empfangenden Sender ausreichen. 

Werden darüber hinaus Senderlogos benötigt, können diese für (fast) alle verfügbaren Sender auf 

Maliboys Topfield-Seiten heruntergeladen werden. Die Logopakete sind nach Anbietern, Typ und 

Farben getrennt. Diese Downloadpakete sind vor dem Transfer zum Topfield zu entpacken! Die Zip-

!ǊŎƘƛǾŜ ŜƴǘƘŀƭǘŜƴ ƧŜ ŜƛƴŜƴ ¦ƴǘŜǊƻǊŘƴŜǊ ƴŀƳŜƴǎ α!ƭǘŜǊƴŀǘƛǾάΦ 5ƻǊǘ ǎƛƴŘ ŀƭǘŜǊƴative Senderlogos 

einiger Sender enthalten und sind dafür gedacht, sich individuell αǎŜƛƴŜά  eigenen Senderlogos 

zusammenzustellen. 

Alternativ dazu wird eine weitere Downloadmöglichkeit auf der iTiNa-Homepage angeboten. Das  

Komplettpaket beinhaltet Logos und Ordnerstruktur (siehe Kapitel 1.2, Bezugsquellen). 

Grundsätzlich gilt, sofern noch Senderlogos fehlen, bitte im Topfield-Forum suchen. Das gilt vor allem 

für die Radio-Logos! 

 

 

1.5.2 Installation der Senderlogos 

Es gilt folgende Ordnerstruktur: 

 

Bei der erstmaligen Installation von iTiNa bitte wie folgt 

vorgehen: 

1. Unter /ProgramFiles/Settings/iTiNa/ 4 neue Ordner 

α[ƻƎƻǎψvǘ43ά ϧ α[ƻƎƻǎψvǘмсфά ϧ αLogos_TMS43ά & 

α[ƻƎƻǎψ¢a{мсфά anlegen.  

2. In den Ordnern werden nun jeweils ŘƛŜ ¦ƴǘŜǊƻǊŘƴŜǊ α¢±άΣ 

α¢±ψ{Ƴŀƭƭά, αwŀŘƛƻά ǳƴŘ αwŀŘƛƻψ{Ƴŀƭƭά erstellt.  

3. Lƴ ŘŜƴ hǊŘƴŜǊ α¢±ά ǿŜǊŘŜƴ ŘƛŜ [ƻƎƻŘŀǘŜƛŜƴ Ƴƛǘ ŘŜǊ 

9ƴŘǳƴƎ αΦv¢[άΣ ƛƴ ŘŜƴ hǊŘƴŜǊ α¢±ψ{Ƴŀƭƭά ǿŜǊŘŜƴ ŘƛŜ 

[ƻƎƻŘŀǘŜƛŜƴ Ƴƛǘ ŘŜǊ 9ƴŘǳƴƎ αΦv{[ά ƛƴ !ōƘŅƴƎƛƎƪŜƛǘ ŘŜǎ 

verwendeten iTiNa Stils (Logos_Qt=blau/ 

Logos_TMSҐƎǊŀǳύ ƪƻǇƛŜǊǘΣ ƛƴ ŘŜƴ hǊŘƴŜǊ αwŀŘƛƻά ŘƛŜ 

jeweiligen Radio-Logos. Wird lediglich ein Farbstil 

verwendet, sind nur für diesen die Logoordner anzulegen. 

Aktuell werden nur Logos aus dem jeweiligen Style-

Ordner (TMS oder QT) im 4:3 Format (α[ƻƎƻǎψ¢a{поά 

ƻŘŜǊ α[ƻƎƻǎψvǘпоάύ gelesen! 

http://topfield.maliboy.de/logos/
http://www.itina.de/downloads.php
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Die Namen der Logo-Dateien müssen dem Namen der Sender entsprechen, ohne Leer- 

und Sonderzeichen! Beim Entpacken kann es ǾƻǊƪƻƳƳŜƴΣ Řŀǎǎ ¦ƳƭŀǳǘŜ ǿƛŜ αŅΣǀΣǸά 

nicht richtig dargestellt werden. Diese Dateien müssen einzeln bearbeitet (umbenannt) 

werden und die Zeichen durch die entsprechenden Buchstaben ersetzt werden. 

 

Damit ist die Erstinstallation abgeschlossen. Zum Beenden der Installation schalten Sie den Receiver 

einmal aus und wieder an. 

Bitte im Kapitel 2, Erster Start weiterlesen. 

 

 

Falls es zu Problemen oder Inkompatibilitäten zwischen den installierten TAPs kommen 

sollte, kann man durch permanentes Drücken der Taste auf der Fernbedienung 

während des Startens des Receivers den Start aller TAPs unterdrücken. So startet der 

Receiver mit der Standard-Oberfläche des Herstellers. 

 

1.6 Update einer vorhandenen Installation 

Vor dem Update ist iTiNa zu beenden, um das korrekte Überschreiben der Dateien zu gewährleisten. 

Außerdem wird dadurch sichergestellt, dass iTiNa beim Beenden die neu kopierten Dateien nicht mit 

der älteren Version aus dem RAM des Topfields überschreibt. 

Beim Update sind folgende Dateien auf der Topfield Festplatte zu ersetzen/kopieren: 

¶ itina.tap 

¶ iTiNa_GD_TMS16_Pic43.db 

¶ iTiNa_GD_TMS16_Pic169.db 

¶ iTiNa_Wordlist.db 

¶ iTiNa_PublicVersion.bin (falls vorhanden) 

Sofern das TAP bereits von einer Vorgängerversion vorhanden ist, kann es beim Kopiervorgang 

(ProgramFiles/AutoStart/) nach dem Beenden einfach überschrieben werden. Die Startreihenfolge 

bei Nutzung mehrerer TAPs ist alphabetisch.  

Desweiteren sind die Dateien αiTiNa_GD_TMS16_Pic43.db, iTiNa_GD_TMS16_Pic169.dbά und 

iTiNa_Wordlist.db in den Ordner ProgramFiles/Settings/iTiNa/ zu kopieren. 

Wird durch ein Update das Datenbankformat von iTiNa geändert, ist ein neuer Scan nötig. ITiNa 

meldet dies mit einer Anzeige am Bildschirm und warnt vor Datenverlust. Suchwortlisten und 

Einstellungen bleiben aber erhalten! 
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Es aber trotzdem nicht schaden, ein Backup seiner Einstellungen (*.ini) und seiner Suchwortliste 

(*.act) zu erstellen. 

 

 

1.7 Übernahme von Suchwortlisten (Tinas) aus 

anderen EPG-TAPs 

Wird von einem anderen EPG-TAP (SmartEPG, JAGs-EPG und 3PG) zu iTiNa gewechselt, kann die 

Suchwortliste der TAPs online konvertiert werden. Dazu bitte die jeweilige Suchwortliste vom 

¢ƻǇŦƛŜƭŘ ŀǳŦ ŘŜƴ t/ ƪƻǇƛŜǊŜƴ ǳƴŘ ǳƴǘŜǊ ŘŜǊ wǳōǊƛƪ αKonverterά ŀǳŦ ŘŜǊ ƛ¢ƛbŀ-Homepage zu einer 

ƛ¢ƛbŀ ƪƻƳǇŀǘƛōƭŜƴ {ǳŎƘǿƻǊǘƭƛǎǘŜ ƪƻƴǾŜǊǘƛŜǊŜƴΦ aŀƴ ŜǊƘŅƭǘ ŜƛƴŜ 5ŀǘŜƛ αiTiNa_SearchΦŀŘŘάΣ ŘƛŜ ŀǳŦ ŘŜƴ 

¢a{ ƛƴ ŘŜƴ hǊŘƴŜǊ αtǊƻƎǊŀƳCƛƭŜǎκ{ŜǘǘƛƴƎǎκƛ¢ƛbŀά ƪƻǇƛŜǊǘ ǿŜǊŘŜƴ ƳǳǎǎΦ .ŜƛƳ ƴŅŎƘǎǘŜƴ {ǘŀǊǘ Ǿƻƴ 

iTiNa wird die Suchwortliste importiert und die Tinas sind nun unter der Sicht 5 α{ǳŎƘŜά ƎŜƭƛǎǘŜǘΦ 

ITiNa-Nutzer, die von der 5x00/6000-Version zur TMS-Version wechseln, können die Datei 

αiTiNa_SearchΦŀŎǘά direkt ohne Konvertieren übernehmen. Lediglich ist zu beachten, dass die Datei 

ǾƻǊ ŘŜƳ YƻǇƛŜǊŜƴ ŀǳŦ ŘŜƴ ¢a{ Ȋǳ αiTiNa_SearchΦŀŘŘά ǳƳōŜƴŀƴƴǘ ǿƛǊŘΦ Auch hierbei ist ein Neustart 

nötig.

http://itina.de/konverter.html
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2. Erster Start 

2.1 Einstellungen beim ersten Start 

Wenn iTiNa zum ersten Mal gestartet wird, erscheint die Frage, ob automatisch ein Scan-Timer 

angelegt werden soll. 

 

iTiNa benötigt diesen Scan-Timer, um die EPG-Datenbank täglich mit den aktuellen EPG-Daten der 

ausgewählten Sender zu füllen. Wenn Sie iTiNa regelmäßig benutzen wollen, empfiehlt es sich, 

diesen Scan-Timer von iTiNa automatisch anlegen zu lassen. Dazu diese Meldung einfach mit der 

Taste         bestätigen. Die Uhrzeit des Scan-Timers lässt sich anschließend im Menü von iTiNa ändern. 

Wenn Sie iTiNa lediglich im Testbetrieb einsetzen wollen, können Sie mit der Taste         die Auswahl 

αbŜƛƴά markieren und diese mit          bestätigen. Dies verhindert das Anlegen des Scan-Timers. 

Der Startvorgang von iTiNa wird nun fortgesetzt und es öffnet sich automatisch das 

Einstellungsmenü im Unterbereich EPG-Scan/Datenbank.  

 

Für einen erfolgreichen Scan müssen zunächst die Einstellungen an Ihre örtlichen Gegebenheiten 

ŀƴƎŜǇŀǎǎǘ ǿŜǊŘŜƴΦ 5ŀȊǳ Ƴǳǎǎ ŦǸǊ ŘŜƴ aŜƴǸǇǳƴƪǘ α±ŜǊōƛƴŘǳƴƎǎŀǊǘά ŘƛŜ !ƴǎŎƘƭǳǎǎƳŜǘƘƻŘŜ LƘǊŜǎ 

Receivers eingestellt werden. Diesen Menüpunkt dazu mit          auswählen, die einzelnen Optionen 

sind mit               auszuwählen. 

 
















